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Geschäftszahl 
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Rechtssatz 

Amtswegig zu erlassende Bescheide im Sinne des § 134 Abs. 7 Wr BauO sind in erster Linie baupolizeiliche 
Aufträge nach § 129 Abs. 4 und § 129 Abs. 10 Wr BauO (vgl. den hg. Beschluss vom 30. Juni 1998, Zl. 
98/05/0093). Gemäß § 129 Abs. 10 Wr BauO sind Beseitigungsaufträge an den Eigentümer (jeden 
Miteigentümer) des Gebäudes oder der baulichen Anlage zu richten. Der Bestandnehmer ist in einem solchen 
Verfahren gemäß § 134 Abs. 7 zweiter Satz Wr BauO nur als Beteiligter anzusehen (vgl. hiezu allgemein das hg. 
Erkenntnis vom 16. Oktober 1990, Zl. 90/05/0060, mwN; vgl. auch die bei  Geuder/Hauer, Wiener 
Bauvorschriften5, zu § 134 Abs. 7 Wr BauO auf S. 864 wiedergegebene Judikatur). 


